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Protokoll 16. Meeting ARGE Expert Group DATA 

Meeting vom 10.02.2026 um 9.00 Uhr 

Teams-Meeting 

Teilnehmer: 

o Baier & Schneider GmbH & Co. KG Dietmar Brunn 
o Gerhard Schmidt & Co. Patrick PS. Schultheis 
o Herma Lisa Bauer 
o MGW Martin Kobel 
o Schneider Novus Vertriebs GmbH Peter Schärfl 
o Unite  Marco Heinemann 

 

Entschuldigt: 

o Bong GmbH Mario Boltz 
o Digitec Galaxus Sergio Schneller 
o Durable Hunke & Jochheim GmbH & Co. KG Nathalie Strohfahrt 
o edding AG Felix Rohwold 
o Hamelin Rebecca Oestern 
o Herma Linda Lakatos 
o Memo Henning Rook 
o Saueracker GmbH & Co. KG Birgit Holzmann 
o Soennecken eG Silke Willeke 
o OTTO Office GmbH & Co KG Torben Rueß 
o Unite René Heinrich 

 

Weitere Teilnehmer: 

o PBS Network GmbH Jörg Fischer 
o PBS Network GmbH Anette Günther 

 

Begrüßung 

Die Zielsetzung des Termins war die Vorstellung und Beschlussfassung zum Data-Act, die Vor-
stellung der Prüfmatrix Zielkanäle, Ausleitformate und Preismodell Handel und dafür notwendi-
gen Anpassungen, die semantische Anpassungen im Nachhaltigkeitstemplate sowie weitere 
Themen im Jahr 2026 , wie EUDR, BATTDG, ElektroG, und ein allgemeiner Jahres-Ausblick. 

 

Data-Act 

Für die Data-Act relevanten Produkte wurde bereits im vorausgegangenen Meeting die Hinzu-
nahme einer Dokumentart IOT sowie einen Link auf die geforderten Inhalte besprochen. Zusätz-
lich führte die PBS Network ein Textfeld „DATENNUTZUNG/DATAUSAGE“ ein, in welchem die im 
Data-Act zu übertragenden Inhalte mitgegeben werden können.  
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Die Umsetzung gilt so durch die ARGE EGD als beschlossen. 

Die Pflege der Inhalte ist nur dann erforderlich, wenn für den Artikel als relevantes Gesetz unter 
„productModule“ der Data-Act mit „TRUE“ gesetzt wurde.  

 

Zielkanäle, Dateninhalte, Ausleitformate und Händlerpreismodelle 

Zunächst wurden die Handelspreismodelle „Free“, „Pro“, „Business“ und „Enterprise“ im Hin-
blick auf die im jeweiligen „Plan“ enthaltenen Produktdateninhalte (siehe Präsentation) erläu-
tert. 

Es wurde darüber informiert, dass der Plan „Pro“ den Anforderungen des Zielkanals „WWS“ ent-
spricht und die Produktdateninhalte in den bisherigen Ausleitformaten „ASCII 020“ bzw.  
„PRICAT“ beinhaltet sind. 

Der Plan „Business“ entspricht den Anforderungen des Zielkanals „PIM“ und beinhaltet sämtli-
che neuen gesetzlichen Anforderungen in der BASIC-Variante. Diese decken sich mit den in der 
ARGE EGD beschlossenen Pflichtfeldern. 

Im Plan „Enterprise“ sind sämtliche verfügbaren Produktdateninhalte enthalten. 

Künftig sollen sich die bereitgestellten Formate am jeweiligen Preismodell orientieren. Das be-
deutet beispielsweise, dass die Produktdaten im Plan „Business“ nicht ausschließlich über 
„ASCII 030“ oder „BMECAT“ bezogen werden können, sondern auch in weiteren Ausleitforma-
ten wie „PBSeasy XML2“ bzw. „PBSeasy XML3“ verfügbar sind. 

Gerne nehmen wir Ihre individuellen Anforderungen auf und beraten Sie hierzu. 

Anpassung Zielkanal „WWS“ und Business 

Im Zielkanal „WWS“ sind 2 Felder als Muss-Merkmale enthalten, die im Business-Paket nicht 
ausgleitet werden würden und bisher auch in keinem Format ausgeleitet wurden.  

• Artikelnummer aufgedruckt 
• Artikelname 

Die ARGE EGD beschließt beide Felder werden in Kann-Felder umgewandelt, so können sie ge-
pflegt und im Enterprise-Paket verteilt werden, aber Sie sind nicht zwingend für die Datenpflege 
und -verteilung im Zielkanal „WWS“ erforderlich. 

 

Anpassung Zielkanal „PIM“ und Business 

Im Zielkanal „PIM“ sind die folgenden Felder als Muss-Merkmale enthalten, die im Business-Pa-
ket nicht ausgleitet werden würden und bisher auch in keinem Format ausgeleitet wurden.  

• Artikelnummer aufgedruckt 
• Artikelname 
• Text aufgedruckt local 
• Text aufgedruckt Sprache 

Davon in den Klassifikationsangaben Merkmale: 

• Reihenfolge zur Anzeige des Sachmerkmals 
• Reihenfolge zur Anzeige der Merkmale 

Davon in den sprachabhängigen Produktbeschreibungen: 

• Überschrift 
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• Langtext ohne Trennzeichen 
• Kurztext 

Die ARGE EGD beschließt alle Felder als „Kann“-Felder zu deklarieren. Damit können jene ge-
pflegt und sind im Enterprise-Paket enthalten, aber Sie sind nicht zwingend für die Datenpflege 
und -verteilung im Zielkanal „PIM“ notwendig. 

Zur gewünschten Einordnung: Aktuell nutzt der Handel überwiegend Pro und ein paar Händler 
das Enterprise-Modell. Eine konkrete Aufstellung ist durch den Support der PBS Network zu er-
fragen. 

Anpassung von Spaltenüberschriften im Nachhaltigkeitstemplate 

Es wurde eine semantische Anpassung einzelner Überschriften im Nachhaltigkeitstemplate vor-
geschlagen. Ziel war eine präzisere und eindeutigere Benamung, sodass klar definiert ist, wofür 
die jeweilige Angabe Y/N/NN (Ja/Nein/nicht bekannt) steht. 

Die Beschreibungstexte der IDs „SUS-003“, „SUS-005“, „SUS-006“ und „SUS-052“ wurden ver-
ändert. Sie enthalten nun zusätzlich die Nennung des jeweiligen Gesetzes sowie einen Verweis 
auf definierte Grenzwerte beziehungsweise zulassungspflichtige Stoffe. Details sind der Präsen-
tation zu entnehmen. 

Die ARGE EGD beschließt die Anpassungen. Das aktualisierte Template wird im Vendor Portal 
zur Verfügung gestellt werden. 

Betroffen sind sämtliche Zielkanäle, da die entsprechenden Nachhaltigkeitsdaten in allen Kanä-
len enthalten sind. Die Ausleitung erfolgt im Business-Paket im Rahmen der definierten Pflicht-
felder; im Enterprise-Paket werden sämtliche Daten bereitgestellt. 

Unabhängig davon bleibt die Datenverteilung über den Sustainability Upload unverändert. Die 
durch die Lieferanten verantwortete Bereitstellung im CSV-Format erfolgt weiterhin losgelöst 
von den regulären Produktdaten. 

Relevante Gesetze 2026 

EUDR 

Die Verschiebung um ein Jahr ist rechtskräftig und beinhaltet ebenfalls inhaltliche Anpassun-
gen. Siehe Präsentation. 

Die PBS Network erwartet keine Datenbereitstellung, bis die EUDR zum Jahresende greift. Hin-
gewiesen wird auf den Umstand, dass Firsten für den Transport mitberücksichtigt werden soll-
ten und deshalb eine Datenbereitstellung mit 3-4 Monaten vor dem Jahresende relevant sein 
könnte. 

PBS Network-seitig ist am Artikel die EUDR-Relevanz anzugeben und dann werden die zusätzli-
chen Inhalte für EUDR erforderlich. Dies erfolgt unter „productModule“ mit EUDR „TRUE“. 

GS1 

Im Hinblick auf GS1 werden gegebenenfalls vorab Informationen zu EUDR abgefragt. Die Daten-
pflege liegt hierbei in der Verantwortung der Lieferanten. Ein per Default-Pflege der Inhalte 
durch die PBS Network kann nicht erfolgen.  
Die aktuellen Prüfungsregeln der GS1 beinhalten eine Prüfung der Zolltarifnummer. Nähere In-
formationen dazu finden Sie unter: Quick Search | GDSN | Navigator | GS1. 

Weitere Folgebelege 

Exkurs zum Thema zusätzlicher Übergabe von DDS- und Verifikationsnummern neben dem 
DESADV auf der Rechnung. Hintergrund ist die Thematik Speicherung der Daten in den Häusern, 

https://navigator.gs1.org/gdsn/quick-search?version=22&search=DEFORESTATION_REGULATION&tab=validationRulesTab
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um den Nachweispflichten im Hinblick auf Behörden bei Bedarf gerecht werden zu können. 
Eine Umsetzung durch die PBS Network erfolgt nach Bedarf und ist aktuell nicht geplant.  

ZUGFeRD selbst sieht keine EUDR-spezifischen Felder vor. Diese beiden Themen sind funktio-
nal getrennt – ZUGFeRD regelt strukturiertes Rechnungs-XML nach EN 16931, während EUDR 
eigenständige Anforderungen zur Nachhaltigkeits- und Lieferkettendokumentation stellt. 

 

BATTDG 

Im Hinblick auf die BATTDG sind die bereits beschlossenen Felder vorgesehen: 

• Hersteller/Bevollmächtigter 
• Batt-Reg.-Nr. DE 
• Marke der Batterie 
• Batteriekategorie 

Alle weiteren Inhalte, die für BATTDG relevante Produkte gelten siehe Präsentation.  

Im Hinblick auf die für Batterien erforderlichen Angaben wie den Entsorgungshinweisen, der ge-
trennten Herstellerkostenausweisung und den Informationen zur Abfallvermeidung und Bewirt-
schaftung von Altbatterien wird basierend auf der Umsetzung von Conrad – siehe Präsentation – 
über eine statische Lieferantenseite für die Informationen nachgedacht. 

Nach im Nachgang des Meetings erfolgter interner Abstimmung ist aktuell eine Umsetzung der 
statischen Lieferantenseite seitens der PBS Network nicht geplant. Bitte kommen Sie mit Ihren 
Anforderungen hierzu auf uns zu.  

 

ElektroG 

Im Hinblick auf die BATTDG sind die bereits beschlossenen Felder vorgesehen: 

• Geräteart 
• Abfallmenge 
• Abfallmenge-Unit 
• Entsorgungssystem: Registrierungsnummer 

Alle weiteren Inhalte, die für ElektroG relevante Produkte gelten siehe Präsentation.  

Neben dem Hinweis auf die erforderlichen Rücknahmepflichten und die Anzeige der Informatio-
nen in Online-Shops, respektive auf Rechnungen wird auf die Pflicht zur Anzeige der durchge-
strichenen Mülltonne hingewiesen.  

Nähere Informationen siehe Präsentation. Diese enthält auch wieder Beispiele zur Umsetzung 
in anderen Shops. 

Nach im Nachgang des Meetings erfolgter interner Abstimmung ist aktuell eine Umsetzung der 
statischen Lieferantenseite seitens der PBS Network nicht geplant. Bitte kommen Sie mit Ihren 
Anforderungen hierzu auf uns zu.  

 

Weitere Themen 

PPWR und der Widerrufsbutton werden in den kommenden Meetings separat betrachtet. 

Es gibt keine Themen der Teilnehmer. 
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Folgetermin 

Der Terminvorschlag geht im Nachgang zum Protokoll an Sie zu. 

 

Vielen Dank an alle Teilnehmer. 

 
i.A. A. Günther, 24.02.2026 

Anlagen:  

✓ Präsentation 16. Meeting ARGE EGD 2025 


